
Vorlage VO/2014/0770-20 der Stadt Bamberg Seite: 1/2

Sitzungsvorlage

Federführend:
20 Kämmereiamt

Beteiligt:

Vorlage- Nr:

Status:

Aktenzeichen:
Datum:
Referent:
Amtsleiter:
Sachbearbeiter:

VO/2014/0770-20

öffentlich

27.02.2014
Felix Bertram
Distler Peter
Erlacher Monika

Ausgabemittel der Verwaltungshaushalte der von der Stadt Bamberg 
verwalteten Stiftungen für das Haushaltsjahr 2013;
Erklärung der Übertragbarkeit und Genehmigung der Bildung von 
Haushaltsausgaberesten
Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

25.03.2014 Finanzsenat Empfehlung
26.03.2014 Stadtrat der Stadt Bamberg Entscheidung

I. Sitzungsvortrag:

Bezüglich der allgemeinen Ausführungen zu den Haushaltsausgaberesten wird auf die Sitzungsvorlage 
VO/2014/0717-20 verwiesen.

II. Beschlussvorschlag

Der Finanzsenat empfiehlt dem Stadtrat folgende Beschlussfassung:

Die nachfolgenden Haushaltsansätze der Verwaltungshaushalte 2013 der von der Stadt Bamberg 
verwalteten Stiftungen werden für übertragbar erklärt und die Bildung der entsprechenden 
Haushaltsausgabereste gemäß § 19 Abs. 2 KommHV wird genehmigt:

Haushaltsrest aus

lfd. Amt Namentliche Bezeichnung Erl.

Nr. 2013

EURO

Antonistift-Stiftung
1 233 Großer Bauunterhalt 3.710,56 1

HSt.Nr.

93150.50310
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Bürgerspital-Stiftung
2 200 Umsatzsteuer-Zahllast 7.100,00 2
3 233 Bauliche Instandhaltung der Forstdienstgebäude 6.800,00 1
4 260 Sachverständigenkosten 27.000,00 3

St.-Getreu-Stiftung
5 233 Unterhalt der baulichen und technischen Anlagen

der Miet- und Wohngebäude 35.200,00 1
6 233 Unterhalt der baulichen und techn. Anlagen d. Kirche 4.467,67 1
7 233 Ausschmückung St.-Getreu-Kirche 298,94 4

Waisenhaus-Stiftung
8 510 Zuschuss zu Heimkosten in Kinderheimen 7.135,97 5

Summe Verwaltungshaushalt: 91.713,14

93250.64100
93251.50000

93660.71200

93251.65500

93350.50000

93350.50010
93350.63050

Erläuterung:

1 Baumaßnahme ist noch nicht abgeschlossen.
2 Es fallen noch Umsatzsteuerzahlungen an.
3 Die Maßnahme konnte noch nicht abgerechnet werden.
4 Rechnungen aus 2013 stehen noch aus.
5 Fortbildungsprojekt Inklusion für Personal in Bamberger KiTas, das in 2013 begonnen hat.

Verteiler:

a) Amt 20/200 zur Haushaltsakte 2013;

b) Amt 20/200 zur Haushaltsakte 2014;

c) Amt 20/200 zur Kenntnis und weiteren Veranlassung;

d) Amt 23/233 zur Kenntnis und weiteren Veranlassung;

e) Amt 26 zur Kenntnis und weiteren Veranlassung;

f) Amt 51 zur Kenntnis und weiteren Veranlassung;

g) Amt 20 Beschlüsse;

h) Amt 20/200 zum haushaltsrechtlichen Vollzug und zur Akte „HAR 2013“

Ref. 2        __________________
  (Bertram Felix)

Amt 20      __________________
    (Peter Distler)

Amt20/200  _________________
   (Thomas Friedrich)

Amt20/200  _________________
    (Monika Erlacher)
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